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zwiſchen erfolgte Aufheiterung nicht von Dauer ſein und erneut

Abend Ausgabe 1 Beiblatt zu Nr 434 der Saale Zeitung Mittwoch 16 Septenker l

Halle und Umgebung Soldatenbrief eines Mansfelder Vergmanns

Halle 16 September

Wie delcaſſes Sohn gefangen genommen wurde

Augen und Ohren weit auf betrat eines Morgens eine
kleine deutſche Patrouille ein Dorf nahe der Maas um zu
ergründen ob es von den Franzoſen beſetzt ſei Der Pa
trouillenführer ein Gefreiter hatte kaum mit ſeinen drei
Mann das Schulgebäude betreten als er durch die offen
ſtehenden Fenſter eine feindliche Aufklärungspatrouille die
Dorfſtraße herabkommen ſah Sie zählte zwar einen Unter
leutnant und neun Mann war alſo über noch einmal ſo ſtark
wie die deutſche Mannſchaft aber unſere Feldgrauen ver
loren deshalb nicht eine Sekunde die Ruhe Schleunigſt ver
teilte der Gefreite ſein Heer auf mehrere Fenſter und im
nächſten Augenblick praſſelte ein ſo gut gezieltes Schnell
feuer zwiſchen die Rothoſen daß ihrer acht tot umſanken
während der Unterleutnant mit einem Füſilier verwundet
und gefangen genommen wurde

Selbſtverſtändlich war die Ueberraſchung der Deutſchen
nicht gering als ſie feſtſtellten daß ihnen der Sohn des
Kriegsſtifters Delcaſſs ins Garn gegangen ſei Denn nie
mand anders war der junge franzöſiſche Anterleutnant Eine
Kugel hatte ihn an beiden Oberſchenkeln übrigens nicht
gerade ſchwer verletzt und kampfunfähig gemacht Delcaſſs
ergab ſich mit dem Anſtand des gebildeten Mannes in ſein
Schickſal und zeigte ſich ſehr dankbar für die ihm vom deut
ſchen Sanitätskorps erwieſene treſfliche Pflege Zwanzig
Jahre alt ſpricht er gut deutſch unterhält ſich auch gern in
unſerer Sprache Kurz nach der Gefangennahme war er noch
voll Zuverſicht für den Sieg Frankreichs insbeſondere richtete
ſich ſeine Hoffnung auf Rußlands Heere die nach ſeiner An
ſicht noch kaum zu kämpfen begonnen hätten

Als der junge Delcaſſe dann auf ſeinem Transport die
vielen Züge mit friſchen deutſchen Truppen vorüberfahren
ſah und von den ruſſiſchen Niederlagen erfuhr da keimte in
ihm das peinliche Gefühl der Bedrückung und ſeine Sieges
hoffnung ſchwand mehr und mehr

Man hat ihn nach Merſeburg in das Lazarett gebracht

Schutz gegen Kriegsſenchen

Der ſtellvertretende Militärinſpekteur der freiwilligen Kranken
oflege hat auf Anordnung des Chefs des Feldſanitätsweſens eine J
Bekanntmachung erlaſſen nach der die Zulaſſung zur freiwilligen
Betätigung in Kriegslazaretten von der vorher erfolgten Schutz
impfung gegen Pocken Typhus und Cholera abhängig gemacht
wird Es habe ſich demnach der Arzt das Pflege Warte und
ſonſtige Perſonal der freiwilligen Krankenpflege zur Verhütung
der Krankheitsübertragung bevor ſie in den Tätigkeitsbereich der
freiwilligen Krankenpflege eingeſtellt werden dieſer Schutz

Ein freundlicher langjähriger Leſer ſtellt uns zwei Briefe
ſeines Neffen eines Mansfelder Bergmanns der in Belgien
und an der franzöſiſchen Grenze gefochten hat jetzt aber ver
wundet im Lazarett liegt zur Verfügung Wir geben heute
hier den erſten Brief wieder

Lieber Onkel

Wir hatten ganz Luxemburg und den ſüdlichen Teil Bel
giens durchzogen und bekamen nahe der franzöſiſchen Grenze
am 22 Auguſt die erſte Fühlung mit dem Feinde Trotzdem
wir in Belgien oft haben Schützengräben ausheben müſſen
und der Feind in etlichen Dörfern gemeldet war war er
immer wieder wie vom Erdboden verſchwunden zu unſerem
Aerger Der Anmarſch hat uns viel Schweiß gekoſtet Tag
für Tag 35 40 Kilometer laufen bei der Hitze und wenn
wir dachten nun wird s losgehen immer und immer wieder
eine Enttäuſchung Und dabei wurden uns von unſeren
Kameraden im Süden allerlei Siege gemeldet Einmal
hatten wir bald das Glück einen franzöſiſchen Flieger her
unterzuholen aber auch der ging uns durch die Lappen

iſt er von einem anderen Armeekorps herunter
geholt

Die Märſche hatten manchen ſchlapp gemacht ſo daß
er nur noch mühſam mitkonnte Aber die Franzoſen haben
nicht ein bißchen Energie von uns Deutſchen ſonſt hätten ſie
uns angegriffen Geſpeiſt wurde aus der Feldküche denn die
BVagage kam immer erſt dann wenn wir fort waren Wir
hatten ſtrengen Befehl in den Dörfern nichts zu nehmen
ſonſt hätte es Strafe geſetzt Endlich kam der erſehnte Tag
Auf Vorpoſten bei einem Schloß hatten wir ein Gewitter daß
man glauben fonnte der Himmel ſtürze ein Das Waſſer
tropfte an uns herab Andern Tags noch ganz naß von den
Güſſen marſchierten wir los Einundeinhalb Stunden vor
wärts die Sonne trocknete uns bald Vor uns hatte der
Feind ſich im Walde feſtgeſetzt und verſchanzt Wir als
Deckung bei einem Feldartillerieregiment

Und nun ging es los Automobile mit Stabosoffizieren
raſten an uns vorbei Feindliche Flugzeuge ratterten über
uns feindliche Kavallerie ſollte den Wald beſetzt haben
Ausſchwärmen Aber wir ſahen keine fremden Reiter Links
abgeſchwenkt in den Wald hinein immer weiter vor zur
Deckung der Diviſion Vor uns ſchoß unſere Artillerie Jm
Walde ſah ich den erſten Verwundeten unſererſeits einen
Ulan der von einer feindlichen Patrouille angeſchoſſen war
Mit einer Schwenkung nach zwei Stunden ging s in einen
Hohlweg Die Franzoſen hatten ihn mit dürrem Reiſig ge
füllt um uns ein Vordrängen zu erſchweren Plötzlich nach
einer halben Stunde wird unſere Spitze beſchoſſen Feuer
unſererſeits Jn den Wald hinein Aber es war ein kleiner
Jrrtum Wir hatten eine Ulanenpatrouille beſchoſſen Nach
weiterem Marſch im Walde gab s plötzlich Feuer links und
rechts Die Kugeln pfiffen nur ſo über unſere Köpfe
12 Kompagnie rechts und links ausſchwärmen Von 11 Kom
pagnie links verlängert Viele Franzoſen hockteg
auf den Bäumen Die haben wir zuerſt heruntergeholt
Die feindliche Artillerie feuerte wie wahnſinnig denn ſie
glaubte der Haupttrupp vaſſierte hier den Waldrand Der
war aber links vorbei Der Feind hatte nur ein Bataillon
vor ſich Endlich waren wir raus aus dem Walde Die
feindliche Artillerie merkte daß ihr Feuer bei uns faſt gar

impfung zu unterziehen

Betreffs der Typhus Schutzimpfung wird empfohlen dieſe
bei dem Pflege und Trägerperſonal ſchon während der Aus
bildung in den Ausbildungsſtätten durch die ausbildenden Aerzte
vornehmen zu laſſen Wer ſich weigert ſich dieſer Schutzimpfung

zu unterziehen wird zur freiwilligen Krankenpflege nicht zu
gelaſſen Für das Pflegeperſonal das nach dem Oſten geht
iſt auch eine Schutzimpfung gegen Cholera vorzunehmen Da
aber nicht im voraus geſagt werden kann ob die ausgebildeten
Perſonen im Oſten oder Weſten Verwendung finden wird emp
fohlen bei allen in der Ausbildung befindlichen Pflegeperſonen
und Trägern auch die Choleraimpfung vorzunehmen Dieſe Vor
ſchriften gelten in erſter Linie für das ärztliche Pflege und ſonſtige
Perſonal im Etappendienſt Es iſt ferner erforderlich daß auch
dasjenige Perſonal des Heimatgebietes das für die Pflege und
Behandlung von Perſonen mit übertragbaren Krankheiten be
ſtimmt iſt der Schutzimpfung unterzogen werde

Stadtuhrmacher May f
Heute in der Frühe ſtarb 81jährig Stadtuhrmacher Friedrich

May Mit ihm iſt ein in allen Kreiſen wohlbekannter und gern
geſehener Mann ein geachteter Bürger dahingeſchieden

Seit Jahrzehnten leiſtete er neben ſeinem Geſchäft der Stadt
mannigfache Dienſte indem er die ſtädtiſchen Uhren Meßinſtru
mente verſchiedener Werke und andere ſubtile techniſche Anlagen
überwachte und in Ordnung hielt Auch die feineren elektriſchen
Alarmapparate mit denen unſere Sparkaſſen ſowie die Stadt
hauptkaſſe geſichert ſind waren von ihm ausgeführt und unter
ſtanden ſeiner Kontrolle

Mit dem Heimgang des Verſtorbenen hat ein Leben voll raſt
loſer Arbeit ſeinen Abſchluß gefunden Bis in die letzten Wochen
hinein iſt der kleine rührtge Mann mit den luſtigen Augen und
dem freundlichen Geſicht voll unverwüſtlichen Lebensmuts tätig
geweſen und hat ſich nützlich gemacht wo immer es möglich war
Stets hatte er ein Scherzwort bereit goldener Humor iſt ihm all
zeit ein treuer Begleiter geweſen und hat auch die letzten
Tage irdiſchen Wallens verklärt Alle die ihn kannten werden
ihm gern ein ehrendes Gedenken bewahren

Herbſt Regen
Nachdem bis vor wenigen Tagen noch völliger Sommer ge

herrſcht hat iſt ſeit dem Beginn der Woche ein rapider und durch
greifender Witterungsumſchwung erfolgt Die erſten ergiebigen
Herbſtregen haben ſich eingeſtellt und die Temperatur iſt ſehr
empfindlich geſunken Noch am Freitag voriger Woche hatten
wir in Mittel und Oſtdeutſchland Hundstagstemperaturen Zu
Bromberg war das Thermometer bis auf 28 in Magdeburg
Dresden und anderen Orten Mitteldeutſchlands auf 27 Grad Cel
ins geſtiegen Dann rief jedoch das tiefe ozeaniſche Minimum
deſſen Annäherung noch einmal die ſtarke Erwärmung verurſacht
batte einen völligen Witterungsumſchwung herbei Während das
Minimum das an der norwegiſchen Küſte einen niedrigſten Druck
unter 740 Millimeter aufwies in ſüdöſtlicher Richtung über die
Mſee nach dem öſtlichen Deutſchland und nach Polen zog kam es
in ganz Deutſchland zu langanhaltenden und ergiebigen Land
tegen Dresden hatte Sonntag 37 Berlin 24 Millimeter Nieder
hlag Bei lebhaften Nordweſtwinden überſchritten die Tempera

turen faſt überall nur wenig 10 Grad Wärme und blieben faſt
durch weg auch mit ihrem Tagesmaximum unter 15 Grad Celſius
a weitere Wirbel auf gleichem Wege herannahen ſo dürfte die

rſteben

keine Wirkung gehabt hatte Und nun ſchoß ſie immer kür
zer Vom Dorf her begrüßte man uns mit den Maſchinen
gewehren Von den Franzoſen ſahen wir nichts bis wir
endlich uns mit den Strohpuppen auf den Feldern be
ſchäftigten Da holten wir 40 Gefangene heraus Wir ſchoſ
ſen nunmehr auf die Strohpuppen in ihnen hat mancher
Franzoſe ſein Leben aushauchen müſſen

Sprungweiſe ging es vor über Zäune und Stacheldraht
bis 150 Meter an den Feind heran Die franzöſiſche Artil
lerie ſchoß inzwiſchen unſinnig auf eine Hecke welche wir
ſchon längſt hinter uns hatten

Wir lagen in einer guten Deckung Nur aus dem Dorfe
bekamen wir Flankenfeuer Da wir es nicht erwiderteer
nahmen ſie an daß ſie uns alle totgeſchoſſen hatten dabei
hatten wir nur wenig Verluſte Die feindliche Artillerie
ſchoß aber immer noch wie unſinnig über unſere Köpfe Auch
manchmal wenn einer der unſeren der weiter zurückgelegen
hatte fich in Deckung bringen wollte ſchlugen die Granaten
und Schrapnells in unſerer unmittelbaren Nähe ein aber
ohne großen Erfolg

Noch eins lieber Onkel Kommt da ein Radfahrer
runtergefahren Da ich ihn kannte denn er war von der
11 Kompagnie frage ich ihn wo er hin will und er antwortet
mir er wolle den Patronenwagen heranholen denn das
III Bataillon hätte keine Patronen mehr IJch war mit der
Zeit beim Vorgehen in einen Zug eines anderen Jnfanterie
Regiments gekommen Wir lagen alle durcheinander Jch
frage ihn Habt ihr ſo viel verſchoſſen Und er ſagte daß
ſie viel Verluſte hätten Der Feldwebel des Zuges bedeutete
ihm daß er nicht weiter könne das Dorf ſei noch in den Hän
den der Franzpſen er ſolle bleiben was er erſt auch wollte
Nach einiger Zeit ſagt er aber Jch fahre wieder zu meiner
Kompagnie ſetzt ſich aufs Rad und fährt ab Kaum 100
Meter gefahren ſchlägt eine Granate neben ihm auf und
zertrümmert ſein Rad Der Kerl nimmt ſein kaput geſchoſſe
nes Rad auf die Schulter und macht im Sturmſchritt zu
ſeiner Kompagnie Am anderen Tage fragte ich ihn Menſch
wie biſt du geſtern nur davongekommen Da ſagt er zu mir
ſchau her was es mir eingebracht hat und zeigte mir ein
ganz neues Rad aber ſein altes hatte er auch mit zu
rückgebracht

Als wir bei Anbrechen der Dunkelheit die Artillerie er
ſtürmen wollten kam auf einmal der Befehl Sammeln
denn die Arbeit war getan Unſere Kameraden von zwei
anderen Jnfanterie Regimentern waren in das Dorf ge
drungen und hatten es erobert dazu 56 Geſchütze Munitions
wagen und 3000 Gefangene Uns waren 10 Maſchinen
gewehre in die Hände gefallen wir wollten doch auch was
von der Beute haben

Das Dorf war gänzlich zerſtört nur die Kirche der
Turm war kaputt geſchoſſen denn von ihm hatten ſie mit
Maſchinengewehren auf uns geſchoſſen war ſoweit noch ganz
Jn ihr wurden nachher die Gefangenen untergebracht Nach
und nach kamen die Kompagnien zuſammen nur unſere Kom
pagnie fehlte wir waren fünf Mann und dachten ſchon es
wäre alles übige tot oder verwundet aber allmählich trafen
ſie alle bis auf etliche Mann ein welche geblieben waren
Wir hatten an dem Tage trotzdem wir im ärgſten Feuer
waren nur wenige Verluſte Die ganze Diviſion vielleicht

1200 Verwundete und wenige Tote Die Franzoſen hatten
mehr Verluſte als wir Wenn wir annehmen daß uns eine
dreifache Uebermacht entgegengeſtanden hatte und wir An
greifer geweſen ſind ſind unſere Verluſte nicht groß

Den zweiten Brief der die Erzählung fortſetzt laſſen wir
morgen folgen

Für die Kriegsanleihe ſind bis zum 15 d M bei der
ſtädtiſchen Sparkaſſe in Halle 347000 Mark gezeichnet
worden

Umtauſch von Gold gegen Papiergeld Die Poſtanſtalten
die ſchon ſeit der Mobilmachung alle in den Poſtkaſſen auf
kommenden Goldmünzen an die Reichsbank abliefern be
teiligen ſich jetzt auch am Umtauſch von Gold gegen
Papiergeld Jm Schaltervorraum einer jeden Poſt
anſtalt iſt ſür die Dauer des Krieges folgender Aushang an
gebracht worden

Berlin W 66 den 11 September 1914
Zur Stärkung des Goldbeſtandes der Reichsbank iſt

es erforderlich alle bisher vom Publikum noch zurück
gehaltenen Goldmünzen auf kürzeſtem Wege an die Reichs
bank abzuführen Um dies zu erleichtern ta uſchen die
Poſt anſtalten Gold gegen Papiergeld um
Bei größeren Veträgen empfiehlt es ſich die Poſtanſtalten
einige Zeit vor dem Umtauſch zu benachrichtigen damit
ſie rechtzeitig die erforderlichen Mengen an Papiecrgeld
bereitſtellen können

Reichs Poſtamt
Poſtverkehr nach der Türkei Spanien und Portugal

Von jetzt ab werden Poſtpakete nach der Türkei türkiſche
Poſtanſtalten ſowie nach Spanien und Portugal wieder an
genommen Ferner ſind Poſtpakete auch nach den Vereinigten
Staaten von Amerika zu den bisherigen Bedingungen für
die Beförderung über Bremen oder Hamburg zugelaſſen
Dieſen Paketen ſind jedoch drei Zollinhaltserklärungen bei
zugeben Außerdem können jetzt Poſtpakete nach den Ver
einigten Staaten von Amerika auf dem Wege über die
Schweiz und Jtalien befördert werden Auch nach einzelnen
anderen überſeeiſchen Ländern iſt der Poſtpaketverkehr wie
der eröffnet worden Nähere Auskunft erteilen die Poſt
anſtalten Erneut wird darauf hingewieſen daß die Aus
fuhrverbote genau zu beachten ſind da Poſtpakete mit Gegen
ſtänden deren Ausfuhr verboten iſt nicht an das Ausland
ausgeliefert werden Auch würde der Abſender ſich unter
Umſtänden eine Beſtrafung durch die Zollbehörde zuziehen

Die erſte Opernaufführung des Stadttheaters Am Donners
tag den 17 September abends 74 Uhr beginnt die Oper mit
Wagners Lohengrin Die Titelrolle wird von Rupert Gogl
der hier in Halle in beſtem Andenken ſteht verkörvert werden
während Erna Fiebiger die Elſa ſingen wird Die üdrigen
Hauptpvartien liegen in den Händen von Kammerſänger Franz
Schwarz Viktor van Horſt Suſanne Stolz und Kammerſänger
Rudolph Die muſikaliſche Leitung liegt in den Fünden von
Kapellmeiſter Wetzler und die Spielleitung in denen des Ober
regiſſeurs Raven Heute abend wird wie bereits mitgeteilt
die Srielzeit mit den Prinzen von Homburg erzffnet

Von der Dr Krauſeſchen Unterrichtsanſtalt Dir Dr E Buſſe
beſtanden in dieſem Herbſt folgende 18 Abiturienten das Examen
Frl Hanna Brünig Frl Gabriele v Gersdorff Frl Eva Heſſel
bach Frl Lotte Mahler am Realgymnaſium zu Magdeburg Frl
Frida König am Gymnaſium zu Detmold Herr Seminarlehrer
Franz Knapp am Realgymnaſium zu Eſſen Herr Lehrer Kurt
Richmann an der Oberrealſchule zu Mühlhauſen i Th Alfred
Geßner Wulfhard v Heyden Gerhard Klüſener Alfred Roth am
Tomgymnaſium zu Halberſtadt Erich Teſch am Gymnaſium zu
Aſchersleben Gerhard Vogeler am Gymnaſium zu Deſſau Wilhelm
Hilker an der Oberrealſchule zu Minden Arno v Kloch an der
ſtädt Oberrealſchule zu Halle Hermann Wachtel am Realgym
naſium zu Nordhauſen Hans Wedemeyer am Realygmnaſium zu
Magdeburg Eugen Wippert an der Oberrealſchule zu Bitterfeld
Außerdem beſtanden 3 Schüler der Anſtalt das Primanerexamen
und 10 die Prüfung für Oberſekunda bezw die Prüfung zum
Einj Freiw Militärdienſt

Walhallatheater Heute Mittwoch iſt die Uraufführung von
Ottokar Richters vaterländiſchem Volksſtück Mit fliegenden
Fahnen Mit flammenden Worten behandelt der Verfaſſer die
jetzige Mobilmachung und die begeiſterte Erhebung Alldeutſch
lands Natürlich iſt außer dem Patriotismus auch die Liebe und
der Humor gut weggekommen und ſo dürfte auch dies aktuelle
Stück in Halle eine gute Aufnahme finden gleich ſeinem Vor
gänger Gewonnene Herzen welches 19 Aufnahmen erlebt hat
Die Einſtudierung hat wieder Oberregiſſeur Adolf Stünkel über
nommen Außerdem werden in jeder Vorſtellung die ſpannenden
Films vom Kriegsſchauplatz gezeigt Die Preiſe bleiben ermäßigt

Ein poſtaliſcher Kriegsſcherz Bei einem Poſtamt lief dieſer
Tage zur Beförderung eine Poſtkarte ein mit der Aufſchrift

An Herrn John Bull in London
Der Abſender erhielt ſie am nächſten Tage zurück mit dem Ver
merk

Firma erloſchen
19 Rote Kreuz Geldlotterie Die Ziehung der alljährlich ein

mal für das Zentral Komitee des Preußiſchen Landesvereins vom
Roten Kreuz ſtattfindenden Geldlotterie iſt für die Tage vom
30 September bis 3 Oktober feſtgeſetzt Mehr als je zuvor tritt
in dieſen Kriegszeiten der edle Zweck zutage der mit dieſer Lotterie
gefördert werden ſoll Jhr Gewinnplan iſt mit baren Geldge
winnen glänzend ausgeſtattet Jnsgeſamt werden 569 000 Mk
ausgezahlt Die Ziehung erfolgt in der Königl General Lotterie
Direktion Alle näheren Angabew ergibt das Jnſerat

Der neue Friedhof an der Deſſauer Straße hat einen Flächen
raum von 70 75 Morgen Reicht doch dieſe Belegfläche für un
gefähr drei Jahrzehnte aus ein weiteres Areal von 80 Morgen
iſt für Friedhofszwecke reſerviert

Für das Rote Kreuz gingen ein Liſte 301 Max Künzel
Magdeburger Straße 59 3 Mk Fil Paſſendorf lt beſ Liſte
15,35 Mk Liſte 135 Arnold K Troitzſch 10 Mk Liſte 293 Oswald
Rachf Ungenannt 4 Mk Liſte 100 Hotel Stadt Berlin 30,10
Mark Liſte 444 Kronen Apotheke 64,50 Mk Liſte 222 Fr
Peilecke Geiſtſtraße Käte Neumann Spoprachlehrerin 3 Mk
Damann 10 Mk zuſ 13 Mk Liſte 56 A Steinbach Königſtr
Ungenannt 1 Mk 2 Mk 2 Mk zuſ 5 Mk Liſte 253 Conrad
Tack Cie Gadau 1,50 Mk Voigtländer 1 Mk zuſ 2,50 Mk
Liſte 245 Fil Rich Heinze Gr Steinſtr 34 Ungenannt 2 M
Liſte 299 Wuſſow Gr Steinſtr 17 8,30 Mk Liſte 380 Oskar
Haeder Oleariusſtr 11 Ungenannt 1 Mk Frau Haeder 5 Mk
zuſ 6 Mk Belegſchaft der Grube Pfännerhall b Braunsdorf lt
Liſte 33,70 Mk Fil Sandersdorf 10 Mk Liſte 405 Ernſt Schagf
Schillerſtr 13 13,50 Mk zuſ 220,95 Mk Bisher 21539,01 Mk
zuſ 21 759,96 Mark

An Gaben Frau Dr Klemens 7 Paar Strümpfe 3 Paar
Pulswärmer Liſte Nr 56 A Steinbach Königſtr 14 Sempel
Merſeburgerſtr 29 3 Paket Bücher Ungenannt 20 St Notizbücher
mit Vlei Peilecke Geiſtſtraße 6 Paar Pulswärmer 1 Schal

An Gaben für die halliſchen Reſerviſten gingen bei uns ein
Frl Eliſabeth Voigt 1 Kiſte Zigarren



Die Husaren in Reims
5 September 1914

Wo auf beſonnten Hügeln Champagnertrauben glühn
Trabt mit verhängten Zügeln ein Trupp durchs Rebengrün
Zwölf mutige Huſaren von Willenskraft entflammt
Die Vorhut tapferer Scharen begeiſtert alleſamt
Kühn ſpricht der erſte Reiter Es gilt ein Heldenſtück
Wohlan beherzte Streiter der Mutige hat Glück
Seht dort die Kathedrale von Frankreichs Krönungsſtadt
Die ſich im Abendſtrahle purpurn entzündet hat
Seht Reims mit ſeinen Zinnen im tiefen Abendrot
Das müſſen wir gewinnen befiehlt das Pflichtgebot
Seid eingedenk der Väter und werdet ihnen gleich
Auf Brüder zieht vom Leder Hui ein Huſarenſtreich

Wir wollen Reims bezwingen tönt Antwort aus der Schar
Gilt s Ehre zu erringen ſo freut ſich der Huſarl

Der Handſtreich d planen für den ihr Herz entbrennt
Jſt wert der beſten Ahnen vom tapfren Regiment
Die Pulſe ſchlagen ſchneller im kriegeriſchen Takt
Die Augen blitzen heller Die Waffe wird gepackt
Heut geht s nicht zur Parade in bunter Attila
Man ſprengt auf rauhem Pfade mit brauſendem Hurra
Nach altersgrauen Gaſſen den Säbel in der Fauſt
Und tut als ob in Maſſen ein Feldheer talwärts brauſt
O Reims Altfrankreichs Krone wie biſt du ſchlecht bewacht
Da deine Bataillone ſich aus dem Staub gemacht
Erſchrockne Bürger bangen Das Rathaus wird beſetzt
Das Haupt der Stadt gefangen und alles rennt und hetzt
Dann ſtaut ſich das Gedränge am Dom von Notre Dame
Ein Ruf gellt durch die Menge voll Rachſucht Zorn und Scham
Verjagt die fremden Wichte Ermannt euch und ſeid ſtark

Jm Aufblick zur Geſchichte der herrlichen Jeanne Arc
Auf nach den Kaſematten Des Frevels iſt s genug
Erhabne Königsſchatten umſchweben unſeren Zug

So wird durch tolle Phraſen die Leidenſchaft entfacht
Und Pöbelhaufen raſen durch die Septembernacht
Die Deutſchen zwar gefährdet ſind voller Zuverſicht

Wie ihr euch auch gebärdet Huſaren weichen nicht
Sie trotzen der Bedrängnis mit ihrer treuen Bruſt
Sie fürchten kein Verhängnis der deutſchen Kraft bewußt

Nachdruck geſtattet

Der Führer raſch entſchloſſen gebietet kalt und ſtolz
Seid ſtill ſonſt wird geſchoſſen zur Dämpfung eures Grolls

Wenn ich dem Heer verkünde was ſich begeben hat
So werfen Feuerſchlünde Granaten in die Stadt
Hier die Signalrakete Da weicht das Volk und ſtutzt
Und ohne Widerrede entfernt es ſich verdutzt
Blickt ſcheu und überwunden nach des Huſaren Hand
Die droht mit einem runden verhüllten Gegenſtand

Die Reiterſchar die treue wacht bis der Morgen graurUnd aus der nächt gen Bläue die goldne Frühe taut
Der Marſch der Feldbrigaden begrüßt den jungen Tag
Es ziehen die Soldaten nach Reims mit Trommelſchlag
Da reiten unſre Helden zum höchſten Offizier
Gehorſamſt zu vermelden wir machten ſchon Quartier

Wie alles ſich erfüllte erzählt man mit Humor
Und zeigt dann die enthüllte Signalrakete vor

Was hab ich da erfahren Potztauſend noch einmall
Ein Fläſchchen Sekt Huſaren verſetzt der General

Nun ja ſchon Blücher meinte von dem Champagnerwein
Jm Heimatland der Feinde muß er am beſten ſein
Man ſagt es ſei gut wohnen beim Kellerlabyrinth
Jn dem viel Millionen Signalraketen ſind

Es hallt von Mund zu Munde im ganzen Feldbereich
Die wunderſame Kunde von dem Huſarenſtreich
Hell tönt ein Lied zum Preiſe der leichten Kavallerie
Zuerſt noch zögernd leiſe nach alter Melodie
Aus vollen Herzen quellend den Deutſchen wohl vertraut
Dann majeſtätiſch ſchwellend zu wahrem Donnerlaut

Was blaſen die Trompeten Huſaren heraus
Sie fechten kecke Fehden und wagen manchen Strauß
Jm Wirbel der Gefahren ſind unſere Reiter da
Den mutigen Huſaren ein jubelndes Hurra
Der Krans der Eichenreiſer der ſei ihr Ruhmespfand
Heil dem geliebten Kaiſer und Heil dem Vaterland

Paul Daehne
v

Bei der Auskunftsſtelle des Vereins der Oſt und Weſt
preußen Gr Ulrichſtr 40 II ſind ſeit der letzten Quittung außer
einer großen Menge von Kleidungs und Wäſcheſtücken darunter
ſolchen von den Schülerinnen des Lyzeums in den Frangkeſchen
Stiftungen die im Sinne der Geber verwendet und dankbar
angenommen worden ſind für die hier weilenden vHilfsbedürftigen
aus Oſt und Weſtpreußen noch folgende Liebesgaben eingegangen
K B 20 Mk Ungenannt 2,50 Mk Ungenannt 10 Mk Frau
Juſtizrat Robolski 20 Mk Ungenannt 30 Mk Kretzſchmar Friede
mann 5 Mk Angenannt 2 Mk Th Riedel Paſtor em 5 Mk
Rechnungsrat Heſſe 10 Mk Lehrerkollegium der Kloſterſchule
84 Mark E Koch 20 Mk Verein Sang und Klang 100 Mk
Frau Rockſtroh 200 Mk Frau Anna Bernſtein 10 Mk Frau
Reuter 10 Mk Frl Schiefer 4 Mk Paul Hubrich 3 Mk C Groh
10 Mk Kränzchen Kornblume 5 Mk Ungenannt 4 Mk Samm
lung aus der Karlſtraße 14 Mk Schröter 10 Mk Ullmann 5 Mk
Ungenannt 3 Mk Peßler 5 Mk Sellack 5 Mk Steffen 50 Mk
Frau Amtsrat Loeſener 50 Mk Frau Dr Saft in Zeitz 10 Mk
Frau Mergner 3 Mk Frau Dr Goldmann ein Rabattſparbuch
im Werte von 10 Mark Zuſammen 719 Mk dazu die früher
auittierten Beträge mit 505,20 Mk insgeſamt bisher 1224 Mk
Weitere Gaben werden dankend entgegengenommen

Für die Oſtpreußen ſpendeten J B S 5 Mk Rechtsanwalt
Aronſohn 20 Mk zuſ 25 Mk Bisher 171,05 zuſ 196,05 Mark

Für den Nutionalen Frauendienſt gingen ein Skat B R H
H 1,50 Mk Bisher 4222,01 Mk zuſ 4223,51 Mark

Der 3 kommunale Bezirksverein Süd und Weſt hielt geſtern
abend im Pfälzer Schießgraben eine Verſammlung ab Der
Vorſitzende Kaufmann E Roesner berichtete über die Beſchlüſſe
der beiden letzten Stadtverordnetenſitzungen über die man ſich nur
freuen könne da ſie von ſozialem Empfinden zeugen Die Folgen
werden ſich ſchon im Laufe der Zeit bemerkbar machen vor allem
wird ſich ein beſſeres Hand in Hand arbeiten der maßgebenden
Faktoren zum Wohle unſerer Stadt ergeben Erwähnung geſchah
der Jnbetriebſetzung eines Teiles des großen Sammelkanals und
der Gründe weshalb die Ausführung der Reſtkanalbauſtrecke noch
nicht in Angriff genommen worden iſt Der Bericht über die
Verhandlungen im Allgemeinen Bürgerverein für ſtädtiſche Jnter
eſſen erfolgte man drückte ſeine Zufriedenheit aus über den Aus
fall der Geldſammlung in den angeſchloſſenen Bezirksvereinen
zum Beſten der Linderung der Kriegsnot überhaupt über alles
das was auf dem Gebiete der Humanität in den letzten 6 Wochen
in unſerer Stadt geleiſtet worden iſt Herr Architekt H Pfeiffer
ſprach über Die Errichtung einer Kriegskreditbank in Halle
Jn ausführlicher Weiſe behandelte Redner das Thema Da die
Materie durch längere Aufſätze in der Tagespreſſe bereits be
handelt worden iſt ſo braucht hier nicht nochmals darauf einge
gangen zu werden Es handelt ſich im weſentlichen um eine Für
ſorge für den kleinen Handwerker kleinen Kaufmann und weniger
bemittelten Hausbeſitzer Natürlich kommen nur kreditwürdige
Perſonen in Betracht Jn der Beſprechung gaben Vertreter der
Hausbeſitzer und der Gewerbebank ihre Anſicht über die Kriegs
lreditbank zum beſten Nach ihrer Anſicht ſei es gar nicht nötig
eine ſolche zu gründen da ihre Vanken dem Bedürfnis entſprechen
allerdings nur für ihre Mitglieder Das gleiche Thema ſoll noch
einmal im Bürgerverein behandelt werden
Das Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine Monats

Konferenz Verſammlung Dienstag den 25 d nachm
b Uhr im Ev Vereinshaus Kronprinz ab

Diebſtahl Am 4 September iſt auf dem Holzplatz ein
kleiner etwa 1 Meter langer vierrädriger Handwagen mit Seiten
brettern und Vorder und Hinterſchutz herrenlos aufgefunden
worden Der früher grau geſtrichene Wagen an deſſen Deichſel
der linke Handgriff abgeſplittert iſt dürfte aus einem Diebſtahl
herrühren Der unbekannte Eigentümer des Wagens wird des
halb erſucht ich bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 6
Zimmer 38 zu melden

Gerichtsverhandlungen
Ein lothringiſcher Meuchelmörder zum Tode verurtellt

Zweibrücken 15 September
Als Auftakt zu den verſchiedenen Prozeſſen gegen eine ganze

Anzahl von Einwohnern Lothringens wegen Meuchelmordes an
unſeren Truppen und Landesperrats fand vor dem Kriegsgericht
der mobilen Etappenkommandantur die Verhandlung gegen den
20 Jahre alten Landwirt Alfons Becker ſtatt der beſchuldigt
wurde in heimtücliſcher und hinterliſtiger Weiſe auf einen Jn
janteriſten geſchoſſen zu haben Dem Angeklagten ſtand ein Ver
teidiger in der Perſon eines Oberleutnants der Reſerve zur Seite
außerdem war ein Dolmetſcher der franzöſiſchen Sprache zur Ver
handlung hinzugezogen worden Auf Grund der Beweis aufnahme
wurde folgender Tatbeſtand feſtgeſtellt Der Angeklagte iſt in
dem Dorfe Dalheim anſäſſig in dem auch noch ſein Vater lebt
Dalheim war eine Zeitlang von franzöſiſchen Truppen beſetzt die
ſich aber zurückzogen als der Anmarſch der Deutſchen gemeldet
wurde Die deutſchen Vorpoſten rücten zum Teil ohne Gewehr in

das Dorf ein da ſie den Auftrag erhalten hatten vor allen Dingen
Waſſer herbeizuſchaffen und zu dieſem Zweck eine Menge Feld
keſſel und Feldflaſchen mit ſich ſchleppten Unter dieſen Leuten
befand ſich auch der Reſerviſt Pachowitz vom Erſatzbataillon
Halberſtadt Da er den Dorfbrunnen ſtark umlagert fand begab
er ſich in das Haus des Angeklagten um ſeine Gefäße zu füllen
Der Angeklagte verweigerte ihm aber die Abgabe von Waſſer
mit der Erklärung daß er ſelbſt keines habe Pachowitz begab
ſich mit mehreren Kameraden in den Garten des Angeklagten um
wenigſtens einiges Obſt zu erhalten das natürlich bezahlt werden
ſollte Auf dieſem Wege erhielt Pachowitz von hinten einen
Schuß und als er ſich umwandte ſah er Becker noch mit der
Flinte in Anſchlag liegen Daraufhin räumten die Soldaten
den Ort und begaben ſich zu ihren Truppenteilen zurück Als am
Abend die Deutſchen wieder einrückten erhielten ſie aus faſt
allen Häuſern Feuer Der Kommandant der deutſchen
Truppen machte darauf kurzen Prozeß Die männlichen Ein
wohner des Dorfes wurden gefangen genommen und dieſes ſelbſt
durch Artilleriefeuer zerſtört Die gefangenen Einwohner werden
P ämtlich noch vor dem Kriegsgericht zu verantworten haben

er verwundete Pachowitz wurde in einem Lazarett ermittelt und
in der darauf folgenden Unterſuchung den gefangenen Bewohnern
von Dalheim gegenübergeſtellt Er bezeichnete ſofort und mit
großer Beſtimmtheit den Angeklagten Becker als denjenigen der
auf ihn geſchoſſen habe Der Angeklagte Becker behauptete daß
er völlig unſchuldig ſei Die Anklage falle ſchon deswegen in
ſich zuſammen weil an dem fraglichen Tage deutſche Truppen
überhaupt nicht in Dalheim geweſen ſeien Unterſtützt wurden
ſeine Ausſagen von den übrigen Dorfbewohnern doch beſchloß der
Gerichtshof dieſe nicht zu vereidigen da der Ueberfall auf die
deutſchen Truppen offenbar gemeinſam verabredet worden war
Der Angeklagte zog in etwas theatraliſcher Weiſe ein Kruzjfir
hervor und erklärte auf dieſes einen Eid ablegen zu können daß
ſeine Darſtellung richtig ſei Das Gericht hatte keinen Zweifel
daß die Ausſage des Zeugen Pachowitz mit ſeinen genauen An
gaben der Wahrheit entſpreche Es ſah daher die Schuld des An
geklagten als erwieſen an und verurteilte Becker entſprechend dem
Antrage des Vertreters der Anklage zum Tode

Vier Jahre Gefängnis wegen Verrats militäriſcher
Geheimniſſe

Marienburg 15 Sept Das Kriegsgericht verhandelte
gegen den Kaufmann Schmul dem Verrat militäriſcher Ge
heimniſſe nachgeſagt wird Schmul war früher engliſcher
Soldat und als ſolcher in Südafrika tätig Er bezieht auch
engliſche Soldatenpenſion Schmul wurde zum Vorwurf ge
macht amtliche Briefe geöffnet und den Jnhalt der Briefe
in verbotswidriger Weiſe verwendet zu haben Schmul der
als Schreiber bei der Kommandantur in Marienburg Be
ſchäftigung gefunden hatte und in dieſer Stellung ſeine
Straftaten beging wurde wegen Verrats militäriſcher Ge
heimniſſe zu vier Jahren Gefängnis verurteilt

3

Permiſchte Kriegsnachrichten

Die Veiſetung r Franks

Das Generalkommando des 14 Armeekorps hat auf Er
ſuchen der Mannheimer ſozialdemokratiſchen Organiſation
die Leiche des Reichstagsabgeordneten Dr Frank und der
mit ihm gefallenen beiden Mannheimer Hefner und
Heckmann freigegeben Eine Deputation beſtehend aus
Vertretern des Landesvorſtandes der Stadtverordneten und
der Landtagsfraktion ſowie des ſozialdemokratiſchen Vereins
Mannheim iſt am Freitag nach Baccarat in Franzöſiſch
Lothringen abgereiſt um die Leichen zu exhumieren und
nach Mannheim zu verbringen wo alle drei in einem ge
meinſamen Grabe beigeſetzt werden ſollen

Zurückgehaltene engliſche Kriegskorreſpondenten

Amſterdam 16 September
Die hier vorliegenden Daily News beklagen daß noch

immer keine engliſchen Kriegskorreſpondenten bei der Front
zugelaſſen ſind Die engliſchen Zenſoren hatten bereits 12
Korreſpondenten auserwählt die ſich alle verpflichtet hatten
den ſtrengen engliſchen Zenſurbedingungen ſich zu unter
werfen trotzdem werden aber dieſe Korreſpondnten immer
noch in England zurückgehalten Sie warten mit Ungeduld
auf den Augenblick der ihre Einſchiffung erlaubt Jeden
falls wünſcht Altenglands Regierung nicht daß die 12 Korre
ſpondenten in die Verlegenheit geraten ſchildern zu müſſen
wie die engliſchen Truppen rückwärts ſiegen Denn irgend
welchen Erfolg hat bisher der Paradegeneral French nicht
errungen

Fitſchew wieder im Amt
Sofia 16 September

Der Kriegsminiſter Bojadſchiew wurde plötzlich ſeiner
Stellung enthoben und zum Armeeinſpekteur in Ruſtſchuk er
nannt An ſeiner Stelle wurde General Fitſchew der frühere
Chef des Generalſtabes zum Kriegsminiſter ernannt

Fitſchew hat in den Balkankriegen Hervorragendes ge
leiſtet ſo daß ſeine Wiederindienſtſtellung ein helles Licht
auf Bulgariens Kriegsabſichten wirft gegen den Dreiver
band

Die Franzoſen im Dunklen
Paris 15 Sept Nach dem Journal ſind die Fran

zoſen über die Abſichten der Armee des Kronprinzen im
Dunklen Sie könne eine allgemeine Schwenkung nach Nord
oſten vornehmen ſie könne ſich aber auch nach Norden zurück
ziehen Letzteres wird ſie ja wohl nicht tun

Wie Rußland ſeine oſtpreußiſchen Niederlagen erklärt
Kopenhagen 15 Sept Eine Note des ruſſiſchen Gene

ralſtabes erklärt die Niederlagen in Oſtpreußen damit daß
dort infolge der Operationen in Galizien keine genügen
den Kräfte vorhanden geweſen ſeien Die
Kämpfe dauerten fort Das iſt Satz für Satz frei erfunden

Verlufliſe Nr 25

3 Garde Regiment Berlin 6 Kompagnie whekgt
Guſtav Fuhrmann aus Abbenrode Kreis Halberſtadt lei
verwundet

Garde GrenadierRegiment Nr 5 Spandau 9 Kom
pagnie er Kurt Lange aus Halle a S verwundet

Grenadier Regiment Nr 3 Königsberg i Pr 2 Bat
5 Kompagnie Reſerviſt Friedrich Günther aus Cöthen Kreis
Cöthen verwundet

Brigade Erſatzbataillon Nr 16 Torgau 1 Kompagnie
Unteroffizier Martin Zeumer aus Altenburg S leicht
verwundet Reſerviſt Georg Roſenheim aus Laucha Kreis
Querfurt ſchwer verwundet Wehrmann Paul Brode aus
Pouch Kreis Bitterfeld tot Reſerviſt Hermann Mauf
aus Wiehe Preußen ſchwer verwundet Gefreiter der
Reſerve Max Köhler aus Naumburg a S ſchwer ver
wundet Wehrmann Guſtav Krakow aus Halle a S ver
mißt Reſerviſt Joſeph Mikolajepyk aus Schildberg Kreis
Eckartsberga leicht verwundet Reſerviſt Erich Winkler
aus Laucha a Kreis Querfurt ſchwer verwundet Reſ
Oskar Zahn aus Carsdorf Kreis Querfurt leicht verwun
det Reſerviſt Paul Tröbs aus Nebra Kreis Querfurt
vermißt 2 Kompagnie Wehrmann Richard Preller aus
Serba Kreis Zeitz tot Soldat Karl Frommann aus
Schafſtädt Kreis Merſeburg verwundet Soldat Ernſt
Tänzer aus Orlamünde Naſchhauſen verwundet
Wehrmann Albin Höhn aus Mötzelbach Kreis Bitterfeld
verwundet Reſerviſt Walter Rudelt aus Marienberg Kreis
Weißenfels verwundet Wehrmann Otto Kloß aus Wen
den Kreis Halle verwundet Reſerviſt Karl Rockrohr aus
Freyburg a Kreis Weißenfels vermißt Wehrmann
Albin Eckart aus Jena vermißt Wehrmann Martin
Lehnsdorf aus Kleinaga Kreis Sachſen Altenburg tot
Reſerviſt Otto Jahn aus Nebra verwundet 3 Kompagnie
Leutnant der Reſerve Willi Geske aus Liebenwerda ver
wundet Vizefeldwebel Kurt Gutewort aus Wittenberg
tot Unteroffizier Kurt Kraft aus Heldrungen Kreis Eckarts
berga verwundet Gefreiter Paul Schulze aus Altherzberg
Kreis Herzberg verwundet Musketier Albert Eberhardt
aus Taucha Kreis Weißenfels vermißt Musketier Alwin
Friedrich II aus Marzahna Kreis Wittenberg vermißt
Musketier Paul Gölzner aus Lützen Kreis Merſeburg
vermißt Musketier Wilhelm Heſſe II aus Kropſtädt Kreis
Wittenberg vermißt Musketier Wilhelm Kappert aus
Teuchel Kreis Wittenberg vermißt Musketier Otto Leh
mann aus Pratau Kreis Wittenberg vermißt Musketier
Wilhelm Lehmann aus Delitzſch vermißt Musketier Franz
Petzſch aus Waldau Kreis Weißenfels vermißt Musk
Albin Pöhnert aus Nißma Kreis Merſeburg vermißt
Musketier Max Quell malz aus Wuitz Kreis Zeitz vermißt
Musketier Oswald Rennert aus Cletzen Kreis Delitzſch
vermißt Musketier Richard Riemann aus Steſchwitz Kreis
Zeitz vermißt Musk Robert Schneider aus Eilenburg
Kreis Delitzſch verwundet Musketier Wilhelm Schulze
aus Kropſtädt Kreis Wittenberg vermißt Musketier
Artur Steinmetz aus Naumburg a S vermißt Musket
Emil Weidner aus Bonau Kreis Weißenfels tot Musk
Hermann Welſchke aus Naundorf Kreis Liebenwerda ver
mißt Musketier Karl Zimmermann aus Kropſtädt Kreis
Wittenberg vermißt Musketier Karl Rothe aus Unter
ſchwäditz Kreis Weißenfels vermißt Musketier Hermann
Vöge aus Zörbig Kreis Bitterfeld vermißt 4 Kompagnie
Leutnant vom Jnfanterie Regiment Nr 72 Lehne tot
Unteroffizier Paul Kuhn aus Delitzſch vermißt Anter
offizier Franz Garſtecky aus Alten Kreis Deſſau ſchwer
verwundet Landwehrmann Emil Sauer aus Zusbau Land
kreis re vermißt Landwehrmann Paul Rösner
aus Zemtſchen Kreis Weißenfels vermißt Gefreiter der
Landwehr Oswald Schladebach aus Spergau Kreis Merſe
burg leicht verwundet Wehrmann Karl Müller I aus

vermißt Wehrmann Oswin Müller II aus
Meuſchau Kreis Merſeburg vermißt Reſ Ernſt Kunze
aus Wörlitz Kreis Deſſau leicht verwundet Gefreiter der
Reſerve Kurt Ettlich aus Großwig Kreis Wittenberg
leicht verwundet Reſerviſt Franz Kießler aus Zſchernitz
Kreis Bitterfeld vermißt Wehrmann Ernſt Röhlig aus
Unterſchwöditz Kreis Weißenfels vermißt Wehrmann
Guſtav Rieſe aus Merſeburg leicht verwundet Reſerviſt
Richard Schön I aus Kleinkroſtitz Kreis Delitzſch ſchwer
verwundet Reſerviſt Hermann Brett aus Coswig Kreis
Zerbſt ſchwer verwundet Reſerviſt Otto Quinque aus
Cringa Kreis Bitterſeld vermißt Reſerviſt Otto Wäldchen
aus Jahno Kreis Wittenberg ſchwer verwundet Reſerviſt
Paul Wirth aus Schkölen Kreis Weißenfels tot Gefr
d Reſ Richard Lindemann aus Kleinwittenberg Kreis
Wittenberg leicht verwundet Reſerviſt Richard Wagner J
aus Zſchernitz Kreis Delitzſch vermißt Reſerviſt FriedrichWittig aus Schleeſen Kreis Wittenberg vermißt Reſ
Otto Pflug aus Straach Kreis Wittenberg vermißt Reſ
Friedrich Schmidt J aus Reinsdorf Kreis Cöthen leicht
verwundet Reſerviſt Richard Schöne II aus Kattersnaun
dorf Kreis Delitzſch ſchwer verwundet Reſerpiſt Otto
Rühl aus Schmellin Kreis Wittenberg tot Reſerviſt
Friedrich Schneider J aus Globig Kreis Wittenberg ſchwer
verwundet Reſerviſt Paul Hübner aus Düben Kreis Bitter
feld ſchwer verwundet Wehrmann Richard Wolf aus
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rebnitz leicht ve t TambourTrebnitz Kreis Weißenfels leicht verwundet
aus Zeitz leicht verwundetder Landwehr Karl Preuß aus e C 9 verwundet

ann Ernſt Schwarze aus verwundReſervi Jrievelch Edler aus Friedersdorf Kreis Bitterfeld

t verwundet Reſ Ernſt Nichelmann aus Zahna
leicht verwundet Reſerviſt Karl

Kreis Torgau leicht verwundet Ge
Friedrich Schneider II aus r wing e

Kreis Bitterfeld leicht verwundet Reſerviſt Willy Eſ
ſinger aus Teuchern Kreis Weißenfels vermißt Wehr
mann Max Wendenburg aus Schotterey Kreis Merſeburg
leicht verwundet Wehrmann Reinhold Schmidt III aus

Röſſuln Kreis Weißenfels vermißt Wehrmann Hermann
Schneider IV aus Delitz a Kreis Merſeburg leicht ver
wundet Gefreiter der Landwehr Max Landgraf aus Groß
görſchen Kreis Merſeburg vermißt Musket Otto Schön
witz aus Jodleutz Saalkreis ſchwer verwundet Wehrm
Wilhelm Penndorf aus Salſitz Kreis Merſeburg vermißt
Maſchinengewehrzug Schütze Friedrich Stange aus Halle an
der Saale leicht verwundet

Jnfanterie Regiment Nr 46 III Bataillon Wreſchen
9 Kompagnie Unteroffizier Otto Neiß aus Frankroda Kreis
Eckartsberga ſchwer verwundet 12 Kompagnie Haupt
mann Siegfried von Kühn aus Bitterfeld leicht verwundet

Brigade Erſatzbataillon Nr 83 Weimar 4 Kompagnie
Reſerviſt Heinrich Lotz aus Ehsbach Kreis Ziegenrück leicht
verwundet

Jnfanterie Regiment Nr 132 Straßburg i E III Bat
MaſchinengewehrKompagnie Musketier Hermann Schmidt
aus Wulferſtedt Kreis Aſchersleben leicht verwundet

JägerBataillon Nr 2 Kulm 1 Kompagnie Hilfs
horniſt Oberjäger Friedrich Köcknitz aus Lettin Saalkreis
ſchwer verwundet

Reſerve HuſarenRegiment Nr 2 Torgau 3 Eskadron
ßuſar der Reſerve Emil Pfützner aus Drebnitz Kreis Weißen
ſels tot Huſar der Reſerve Friedrich Kranich aus Fried
richsro Mansfelder Gebirgskreis vermißt Gefreiter der

lei
Kreis Wittenberg
Schatte aus Mokritz
freiter der Reſerve

vermißt

V Merſeburg 15 Sept

und 50 Franzoſen

Leichtverwundete die

Delcaſſe

letzteren Schwerverwundete
letzteren befindet ſich auch ein Sohn des franzöſiſchen Miniſters

Provinzidl Nachrichten
Verwundetentransport

Jn der Nacht vom Montag zum Dienstag traf der erſte Transport
Verwundeter hier ein Es waren 250 Mann davon 200 Deutſche

Die Deutſchen meiſt Süddeutſche wurden
den Lazaretten im Schloßgartenpavillon der Landesverſicherungs
Anſtalt und dem Krankenhauſe zugeführt während die Franzoſen
nach der Kaſerne der 153er befördert wurden

noch

ſind nicht begründet

Auflage enthalten

Betete Depeſchen
Siegreiche Kämpfe von Paris bis Verdun

W TB Großes Hauptquartier 16 Sept
Der auf dem rechten Flügel des Weſtheeres ſeit 2 Tagen

ſtattfindende Kampf dehnte ſich heute auch auf die nach Oſten
anſchließenden Armeen bis Verdun heran aus
Stellen des ausgedehnten Kampffeldes bisher Teilerfolge der
deutſchen Waffen zu verzeichnen Jm übrigen ſteht die Schlacht

Riederlage der Serben

Die erſteren ſind
Bei den

An einigen

Auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz ordnet ſich die Armee

Hindenburg nach abgeſchloſſener Verfolgung Die in Ober
ſchleſien verbreiteten Gerüchte über eine drohende Gefahr

Wiederholt da nur in einem Teil der

wurden uberall zurückgeſchiggen Syrmten unv vas a

find daher vom Feinde vollſtändig frei
Stellvertretender Chef des Generalſtabes Höfer

Wiederholt da nur in einem Teil deAuflage enthalten

nat

EJ

Halliſcher Witterungsbericht
15 Sept 16 September

o Uhr abends Uhr morgens

Barometer Millimeter 1532 7540
Thermometer Celſius 13,8 13 7Rel Feuchtigkeit c 80 78Wind J e r SW2 WSW1Maximum der Temperatur am 15 Sept 220 C

Minimum in der Nacht vom 15 Sept zum 16 September 1230
Niederſchläge am 16 Septbr 7 Uhr morgens 03 em

Handoel Gewerbe und Verkehr
Ammendorfer und Cröllwitzer Papierfabrik Jn verſchiedenen

Blättern fand ſich kürzlich eine Notiz nach welcher von zu
ſtändiger Seite die Mitteilung gemacht worden ſei den General
verſammlungen der Ammendorfer und Eröllwitzer Papierfabrik
würde die von dem Aufſichtsrate vor dem Kriege beſchloſſene
Dividende zur unverkürzten Auszahlung vorgeſchlagen werden

liche Mitteilung gemacht worden iſt
Ein Kriegsausſchuß für das deutſche Papierfach

Mittel zur Abhilfe zu beraten Es
einen Kriegsausſchuß für das deutſche Papierfach zu bilden und

verteilen

Referve Richard Däne aus Tragarth Kreis Merſeburg B Wien 16 September Amtlich Husſchuß der deutſchen Induſtrie köſen damit in die Geſchäftswelt
Die über die Save eingebrochenen ſerbiſchen Kräfte kein Zwieſpalt gebracht werden kann

S An u Veorkaut sowie Boleihung v Wertpapieren Einlösung v CouponsF nan e W ein stocik a a Conto Corrent und Chek Verkehr Verzinsung von Bareinlagen Ver
Lelpziger Str 92

er

Amtliche Hrkanntmachnngen

Vekanntmachnng
betreffend das Kriegs Erſatzgeſchäft in der Stadt Halle a S

Das Kriegs Erſatzgeſchäft findet in der Stadt Halle a S in
der Zeit vom 21 September bis 3 Oktober d Js im Reſtaurant
der Halliſchen Aktien Bierbrauerei Deſſauer Straße 1 ſtatt

Verpflichtet zur Geſtellung vor der Erſatz Kommiſſion ſind
alle Militärpflichtigen die eine endgültige Entſcheidung über ihr
Militärverhältnis aus irgend einem Grunde zeitige Untauglich
keit Zurückſtellung in Berückſichtigung bürgerlicher Verhältniſſe
Fehlen beim Friedens Erſatzgeſchäft uſw noch nicht erhalten
haben ſowie die mit Annahmeſchein verſehenen Militärpflichtigen

Es werden beſondere Geſtellungsbefehle durch die Poſt ausge
händigt Diejenigen Militärpflichtigen die einen ſolchen nicht er
halten haben haben ſich ſpäteſtens Montag den 21 September
im Bureau für Militärangelegenheiten Dreyhauptſtr 6 II
Zimmer Nr 66 zu melden

Militärpflichtige die beim Kriegs Erſatzgeſchäft ohne ge
nügende Entſchuldigung ausbleiben oder nicht pünktlich erſcheinen
werden ſofern ſie nicht dadurch eine härtere Strafe verwirkt
haben mit Geldſtrafe bis zu 30 Mk oder mit Haft bis zu drei
Tagen beſtraft

Halle den 12 September 1914
Der Zivil Vorſitzende der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle a S

J Engelcke
Vekanntmachung

Kriegsfreiwillige werden noch angenommen in Halle a
Kaſerne I Reilſtraße 128

Erſatz Bataillon Füſilier Regiments Nr 36
Der Kreisdirektor der Halle den 11 Sept 1914

Magdeburgiſchen Land Feuerſozietät
Nr 277 F S

Warnung
Folgende Strafbeſtimmungen des preußiſchen Geſetzes über

ben Belagerungszuſtand vom 4 Juni 1851 welches auch für den
Kriegszuſtand im ganzen Bezirk des IV Armeekorps einſchließlich
der nichtpreußiſchen Gebietsteile gilt werden zur öffentlichen
Kenntnis gebracht

S B
Wer in einem in Belagerungszuſtand erklarten Orte oder

Diſtrikte der vorſätzlichen Brandſtiftung der vorſätzlichen Ver
urſachung einer Ueberſchwemmung oder des Angriffs oder des
Widerſtandes gegen die bewaffnete Macht oder Abgeordnete der
Zivil oder Militärbehörde in offener Gewalt und mit Waffen
eder gefährlichen Werkzeugen verſehen ſich ſchuldig macht wird
mit dem Tode beſtraft

Sind mildernde Umſtände vorhanden ſo kann ſtatt der Todes
trafe auf zehn bis zwanzigjährige Zuchthausſtrafe erkannt werden

Magdebaras den 31 Juli 1914
Der kommandierende General

e

Die vorſtehende Bekanntmachung bringe ich hiermit in Er
tnnerung

Salle den 11 September 1914
Der Kreis Feuerſozietäts Direktor

von Kroſigk
Bekanntmachung

Unter Abänderung unſeres Beſchluſſes vom 16 Juli d Js
Aird für den Umfang des Regierungsbezirks Merſeburg der Auf
Sang der Jagd auf Virk Haſel und Faſanenhähne und Hennen
ühderweit auſ

e Montag den 21 September d

feſtgeſetzt xMerſeburg den 11 September 1914
er Bezirksausſchuß zu Merſeburg

Ziehung der am l April 1915 zur Rückzahlung gelangenden
M 36000 Schuläverschreibungen

lindet gemäss S 5 der Anleihebedingungen am

Preitag don 2 Oktober 1914 nnehmittags 3 Uhr
r Geschüftslotenl der Geseclischntt statt
uckertabrik Greifenberg i Pom

G b EEis ans ſüdtiſch Ceitungowaſer

i

Jn das hieſige Genoſſenſchafts
regiſter iſt heute unter Nr 101
der Lieferungsverband der
Schneidermeiſter eingetragene

7Genoſſenfſchaft mit beſchränkter
Haftpflicht mit dem Sitz in
Halle S eingetragen Das Statut
iſt am 17 Auguſt 1914 feſtgeſtellt
Gegenſtand des Unternehmens
iſt die Usbernahme von Arbeiten
und Lieferungen an Behörden
Anſtalten und Private Die Haft
ſumme beträgt 300 M Die Höchſt
zahl der Geſchäftsanteile 10 Die
Bekanntmachungen erfolgen unter
der Firma in der von der Hand
werkskammer in Halle S heraus
gegebenen Mitteldeutſchen Hand
werkerzeitung Mitglieder des
Vorſtandes ſind Hugo Blume
Paul Selka Conrad Hönig in
Halle S Die Willenserklärungen
des Vorſtandes erfolgen durch
zwei Mitglieder die Zeichnung
geſchieht indem zwei Mitglieder
der Firma ihre Namensunter
ſchrift beifügen Die Einſicht der
Liſte der Genoſſen iſt während
der Dienſtſtunden des Gerichts
Jedem geſtattet

Halle den II Sept 1914
Königliches Amtsgericht Abt 19

mietung von Stahlkammerthahern Vermittlung von Hypothekan

r r W r eJn dem Konkursverfahren über
das Vermögen des Kaufmanns
Moritz Lehmann zu Halle S iſt
zur Abnahme der Schlußrechnung
des Verwalrers zur Erhebung
von Einwendungen gegen das
Schlußverzeichnis der bei der
Verteilung zu berückſichtigenden
Forderungen und zur Beſchluß
faſſung der Gläubiger über die
nicht verwertbaren Vermögens
ſtücke ſowie zur Anhörung der
Gläubiger über die Erſtattung
der Auslagen und die Gewährung
einer Vergütung an die Mit
glieder des Gläubigerausſchuſſes

der Schlußtermin auf
den 9 Oktober 1914
vormittags A1 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte
hierſelbſt Poſtſtraße 13 Zimmer
Nr 45 beſtimmt
Halle Saale den 10 Sept 1914

Der Gerichtsſchreiber ves
Königl Amtsgerichts Abt 7

Universität Jena
Wintersemester beginnt am 19 Ok
tober Vorlesungsverzeichnis ver
sendet kostenlos Universitätsamt

Die 26 ordentliche Generalversammlung der

UOlehrandschen MRürenwerte Ahden Gesellsctaft

zu Röllberg
findet am Mittwoch den 7 Oktober 1914 vormittags II Uhr in Halle a S
im Hotel zur Stadt Hamburg statt

Tagesordnung
1 Vorlegung der Bilanz sowie des vom Vorstande erstatteten

Geschäftsberichts für das Jahr 1913 1914 Bericht des Auf
sichtsrats

2 Feststellung der Dividende
3 Erteilung der Entlastung an den Vorstand und den Aufsichtsrat
4 Aufsichtsratswahl
Zur Abstimmung in der Generalversammlung sind nach S 4 des

Statuts diejenigen Hktionäre berechtigt welche ihre Aktien bei der
Gesellschaftskasse in Böllberg oder dem Halleschen Bankverein vor
Kulisch Kaempf Co in Halle a S oder den Herren Hardy Co
G m b H in Berlin bis einschliesslich des dritten Werktages vor
der Generalversammlung während der üblichen Geschäftsstunden
unter Beifügung eines doppelten Nummernverzeichnisses hinterlegi
haben

Formulare hierzu sind bei den obigen RHnmeldestellen erheältlich

Böllberg den 15 September 1914
Der Hufsichtsrat

Liebau Vorsitzender

x Geſucht werden z 1 Ofthbr
m

in jeder Preislage

Bettstellen Matratzen Federbetten

1 Kochfränulein n
1 Kellnerlehrling7 9Fenstons Ausstattungen S uhen ban Wenn

p alle a SEn finden
Bettwäsche Leibwäsche aller Art erhalten in allen Angelegenheiten

foſtenloſe Auskunft 1000 Erf Pro

Schürzen Strümpfe Caschentücher bleme mit Erläuterungen über
Patentweſen 30 Pfg Garantie
für ſtrengſte Geheimhaltung

Halle a S

Vedboö ne
Leinenhaus Wäschefabrik

Leipsigerstr 6

Patont ingenieur BSureau
Hartthaier Sehr idt Breslau

Vermietun gen J

Lafontaineſtraße 2

1 Etg 7 viel Zubeh Garten1 10 zu verm Näh Burgſtr 42 II

zur Fortſchaffung dor Gaben

Wer ſchenkt dem Noten Kreuz
Annaghmeſtelle für Liebesgaben Delitzſcherſtr 92

einen kleinen vierräderigen Haudwagen

Zunächſt Mitteilung nach Delitzſcherſtraße 92 erbeten

GBehacktes Pfd 70 Pfa

P gdeldverkehr V
1 Hy pothet65 000 M ar

Angebote u A 1432 an die Exp
10000 Mk auf ſichere
i Hypoth zu5 o Zinſen ſofort geſucht Angeb

u S Il an die Exped d Ztg
GHrennholz Derhanf

der Arbeitsſtätte der Ev Stadt
miſſion Weidenplan s

Telephon 1036 von 12 2geſchloſſen
1 Korb 45 Pfg 10 Körbe 4 Mk

empfiehlt Schlachthof Halle FreiimfelderſtrSalelungen per Poſikarte ken aſte 45 30 Körbe 141,50 Mk froi ins Haus
Nur autes Kieferuholz,

en l Hall Rinderschlächterei
S Einziges Spegzialgeſchäft am PlatzeS Jnhaber Richard Hummeoel

i nur Magdeburgorſtr 23 vis vis Walhalla
S empfiehlt beſtes Rindfleiſch

ohne Knochen Pfd 80 95 Pfg mit Knochen Pfd 70 75 VPfg

Offene S len J
Männliche

Lehrling
mit guter Schulbildung ſucht
Ludw Hofstetter
Buchhandlung Poſtſtr 15

Wir ſuchen zum I Oktober
einen jungen Mann mit der Be
rechtigung zum Einjähr Freiw
Dienſt als

Lehrling
Brandt A Loel o

X Frdl 3 Zimmer Wohnnng
mit Küche und Zub 1 Oktob
zu vermieten Taubenſtr 9

x

x

Richard Wagnerfir 32 pt
X herrſch 5 Wohn mit od
x ohne Garten p 1 10 Pr 900 M

2 Hardenbergſtr 6
2 5 u 6 Zimmer Wohnungen m

Bad Balkon u reichl Zubehör
für 750 u 800 M ſofort od ſpät

Redegewandte
Herren u Damen
zum Beſuch der Privatkundſchaft
gegen hohen Verdienſt geſucht
Vorzuſtellen Reklamebüro Finke
Gr Brauhausſtr 17

J zu vermiet durch C Drebinger2 Leohrlin 0 Burgſtraße 50 Tel 3019
I mit guten Schulkenntniſſ 1 Okt Buüſchdorferſtraße 4

für mein Drogen u photogr m D94 3im Wohnnugg Geſchäft geſucht
Oskar Bnllin jan,

mit Bad f 500 Mk ſofort od
ſpäter u ferner Wohnung für

r

9 63 Leipzigerſtraße 63
820 Mk z 1 Okt zu verm durchein V e e enGebild Frau die den H Seebenerſtraße 50n

e Fräul die den Haushalt gut verſt wird z 1 Oktob 9 Zim Wohnung
für ält alleinſt Dame z Stütze X mit Balkon Bad und reichl
eſucht Familtenanſchluß und Zubehör für 600 Mk ſof od

Taſchengeld Frau Profeſſor x ſpät z verm durch C DrebingerSehästz Deſſau Fr Schneiderſt urgſtr 50 Fern pr 3019

Herrschaftliche Wohnung zu vermieten
Hagenſtr 2

Ecke Schimmelſtraße in der Nähe der Hauptpoſt des Amts und
Landgerichts ſowie der Univerſitätskliniken in angenehmer Wohn
lage iſt die im erſten Stock belegene Wohnung beſtehend aus
11 Zimmern Küche Spoiſekammer Badezimmer Jnnenkloſetts ſo
wie reichlichem Zubehör zum 1 Oktober 1914 zu vermieten Dis
Wohnung eignet ſich auch für Buroauzwecke Aerzte Rechtsanwälte
Zu erfragen Martinsderg 10 Eingang Hagenſtraße

Dieſe Notiz iſt wie man uns ſchreibt inſofern nicht zutreffend
als von zuſtändiger Seite in letzter Zeit keine diesbezüg

Anläßlich
der Notlage vieler Geſchäfte der Kleinbranche ſind in dieſen Tagen
die Vertreter der führenden Vereinigungen der Papierinduſtrie
und des Papiergewerbes in Berlin zuſammengetreten um über

Es wurde zunächſt beſchloſſen

unter die Geſchäftsführer der Fachverbände den Arbeitsſtoff zu
Der Kriegsausſchuß für das deutſche Papierfach wird

allgemein wichtige Fragen nur Hand in Hand mit dem Kriegs



e

An nng s UhrMit r rahnen
4 nterlündiseches Vollksstück aus dem Feldzug 1914
h rente Mittwoch

Urnunfführung
In S1 Akten von 0 Richter

M I Akt MAuß i denn
Die Flagge schwarz weiß rot III

Deutschland Deutschland über alles
Jeden Abend trotz ermäb Preise

IV Akt

Doppel Darbietu nmnen
Das Aeneste im Füim vo

muß i denn zum Städtele hinaus
zene gesetzt von Ad Stünkel

II Akt
Akt Zu Stolzenfels am Rhein

Theater u Kino
m m Kriegssohauplatze

Sind Theater

in Halle J S
Fernruf 1181
Direktion

Geh Hofrat M Richards
Donnerstag 17 Sept 1914

2 Vorſtellung im Abonnement
2 Viertel
Erna Fiebfger und

Rupert Gogl

Lonengrin
Roman tie Oper in 3 Akten
von R hard Wagner Svielitung O berregtſ eur Theo
Raven Muſtkaliſche Leitung
Hermann Hans Wetzler Jn

ſpizient Karl

Haſtſpiel

Jordan

PerſonenHeinrich der Vogler deutſcher

i Franz SchwarzLohengrin Rupert Cogl a GElſa v on Brabant
Erna I viger c G

Hersog Gottfried ihr
Bruder Liddy HeldFriedrich v Telramund
brabant Graf V E von St

Ortrud ſ Gemahlin Suſ Sto
Der Heerrufer des Königs

Otto Rudolph

I Eva Haupt2 Edel Emmy Reibe3 knabe St Pfeffer Teutſch
Anna Hartmann

Fris Gruſelli2 brabant Hammes3 Edler Thes Raven
4 Karl KruthofferSächſiſche u Thüringiſche Grafen
Und Edle Edelfrauen Männer

S7anen Knechte
1 Akt Eine Aue am Ufer derSo helte zu Antwerpen 2 AktBurgheo of zu Antwerpen 3 Alt

Elſas Brautgemach und Deko
ration des 1 Aktes
Beſetzungsänderung vorbehalten
Nach dem 1 u 2 Akt läng Pauſ

e 7 UhrAnf 7 Ende nach 11 Uhr

Freitag 18 September 1914
3 Vorſtellung im Abonnement

3 Viertel
im bunten Rock

Luſtſpiel in 3 Akten von Franz
von Schönthan und Freiherrn

v Schlicht
Vorzugskarten der LiterariſchenGeſellſchaft haben a

puüsoke Waren

preiswert und gut
empfiehlt

Gr IaWIn

e e
Zum Feſteerhalte beſtimmt 2

prima Gänſée Enten
Hühner und anderes v

y ruderI Meyerstein a
Bitte um rechtzeitige Beſtellung

Jed Won
tag und

Donners
tag

Sohlachte
fest

b Bernnarä borgis

dom platz 10 Tel 1833
S

NeuFeldgrauetn Wolle
für

Militär
Genaue Strickanleitungen

gratis

H Schnee ſich
Halle a SW Gr Steinsir 84

Ofen Reinigen
Kepuarntuvren Umsertzen

z s 86 Böhme echnarrenstr2308

Hutes dauerhaftes Gummiband
für Strumpfbänder kauft man bei
H Schnee Nacht Gr Steinſtr 84

Tee

h

Ziehung 30 Septbr bis 3 Okthbr
im Ziehungssaale der Königlichen

General Lotterie Direktion

Note Kreuz
Geld Loiterie
424 000 Lose 15 997 Geldgewilnne
bar ohne Abzug zahlbar

im Gesamtbetrage von M

S
e Mark190000

50000

19000
Original Rote Kreuz
Geld Lose

Porto und Liste extra 30 Pf
Zu haben bei den Königl Lotterie
Einnehmern und in allen durch
Plakatekenntlichen Verkaufsstel len

Verband Königl Preuss
Lotterie Einnehmer

Berlin Burg Strasse 27

Zeihnet he HNiegcanlefhen

Zeichnungen nehmen wir bis Sonnabend den 19 September 12 Uhrmittags kostentrei entgegen

Vereinigung Hallescher Bankfirmen
B J Baer Bank für Handel und Industrie Filiale Halle a

G H Fischer
Gewerbebanke

Frenkel Poetsch Fricdmann Co
e G m b Ernst Haassengier Co

Hallescher Bankverein von Kuliscoh Kaempf Co
Haushbhesſitzerhank e G m b H Landschaftliche Bank der Provinz
Ssaohsen H F Lehmann Mittoldeutsohe Privat Bank Filiale Halle a

Peckolt Raake Robert Rosenberg Paul Schauseit Co
l Schönlicht Sschweinsberg Sohröder Spar und Vorschuss Banſe

e 3 I i u ver
geschäftl und
private aus jed

Avslnfte dal als e

haft und diskret besorgt das
Auskuunfſtsburenaun von

Albert Wolffsky Berlin 37
desgl Einziehung v Forderungen

begr 1884

1

Baumwolle

C F Ritter
Lager

Wer noch Keine Fahne hat
sollte sich sofort unsere grossen Vorräte ansehen
liefern Balkonfahnen von 2 Mk bis 50 Mk Standarten
von 5 bis 15 Mk Hausflaggen und Fahnen in Wolle und

leiziere schon von Mk 75 an
e und Spitzen Schnüren Quasten halten wir grosses

Halle a
Leipzigerstrasse 90

J

Wir

in Fahnen

2 7

v n

Dr H Krause
Direktor

Unterrieht
DVettentliche Handelslehranstalt zu Leipzig

Unter Hufsicht u Verwaltung der Handelskammer
Beginn des Winterhalbiuhres

5 Oktober 1914
Die Reifezeugnisse der Höheren Abteilung be

h rechtigen zum einiährig freiwilligen Dienst
Ausserdem für junge Leute mit Berechtigungs

J schein einjüähriger Fachku suis
Ostern Unterricht in allen Zweigen der Handels
wissenschaft Nähere Huskunft durch den Direktor

Höhere Vorbereitungs Anstalt
für Abitur Prima Einjühr
Examen sowie alle Klassen höh
Lehranstalten
folge
best 817 Schüler dar 225 AbitDr Ed Busse wovon 104 Damen Umschulg ohne

Halle a Heinrichstr 14 Zeitverlust

J

Ostern bis

Professor Dr W Lorey

25 jähr glänz Er
Besond Damenkl Bish

Besond Einjähr Kl

Am I und 15

Foaldpostbrefs

enthaltend

Woll Socken
r usstappen
Unterhosen
militärhemden
militärwesten
Leihhinden
Kniewärmer
Pulswärmer
Kopfwärmer
Hosenträger
Taschentücher

versendet

Sporthaus Bacher

Unr noch 2 Wochen
dauert der billige

Kusverkauf
fertiger Waſchgefäße

wegen Geſchäftsauflöſung und
Abbruch des Hauſes Waſch
wannen von 3 Mk an Mul
den von 2 Mt an Backtröge
von 4 Mk an Kuchenbretter
St 1,40 Witk ferner 2 große
Fleiſcher u BVäcker Mulden
für die Hälfte des ſonſt Preiſes
ebenſo 2 große 2Wannen für
Gaſtwirte Das Lager ſoll zu
jedem annehmbaren Preiſe un
bedingt geräumt werden Sol
tene Gelegenheit Geld z ſparen

Höltcherei Schülershof 1
am Marktt

Oktober 1914
beginnen die

Herbst
Kaufm Lehr Institut

von Frau K DDerr, Fcehrerin
Telephon 1638 Friedrichſtraße 70

und werden daſelbſt Anmeldungen täglich ent egengenommen
Weissnäh Schule von A Richter Rathausstr 3
Gründl gewissenh Unterricht i Zuschneiden u Nähen sämtl Wäsche
schüälerinnen Arbeiten können besicht werden Eintritt jederzeit

Kurs e

Weidliche

Geb Dame
geſ Alt welche 13 J bei verſt
alten vornehmen Herrn mit
Mädchen den Haushalt geführt
und vollſtänd Familienanſchluß
atte ſucht für 1 Dezb ähnliche

Stelle am liebſten wieder in
Halle Gefl Off unter T 6009
an Haonaenztein e Vogler
A Halle a erbeten

77 S el h

Für meine 1I9jähr hänsl erz
Tochter ſuche ich Stellung zur
Ausbild in Küche u Haushalt
bei Familienanſchl ev ohne Verg
Land bev Gef Off u W 1430 Exp o

Pferdeverkauf
Schweres Hannov Arbeits

pferd wegen Neueinſtellung vonLeipzigerstrasse 102
Ochſen abzugeben

Kittergut Modelwitz

J Mädchen ſucht Stellung als
Köchin oder Stütze in Privat
Haushalt oder Rittergut Gute
Zeugniſſe vorhanden Off an
Elvirg Guniag Weißenſchirm

bach bei Vitzenburg g U

I

u

Für Gaſthof Cugerda

kautionsfähig Pächter geſ

Fleiſcher von Beruf bevorzugt
Thüringer Exrportbierbrauerei

Neuſtadt a H Filiale Kahla

Reinhold Steckner

Si e hesgabe en
Schon ist von hoher Stelle der Ruf e
ergangen Stifte so schnell als mög
lich unseren tapferen braven Truppenzigaren Aigaretten Gabake

Zu diesem Zwecke empfehlen wir
unsere anerkannt erstklassigen
Spezialmarken Zum direkten Ver
sand an die im Pelde stehenden

Angehörigen

r elcl Post Briefe
in jeder gewünschten Packung und

allen Preislagen

Steinbrecher 8 Jasper

Markt 1 Scharrenstrim Rathaus Tel 360 Ecke Geiststr Tel 84

S S 5 een pie
Mittwoch von

Dr Graevinghott
Alte Promenade 33

nsbeſſerin ſucht Beſchäftigung
i u a d Hauſe Goerheſtr 30,2 Tr

S e 9

Zu Gunſten des

Roten Kreuzes
nehme ich alte nicht mehr brauch

bare Gold und Silberſachen
zum Einſchmelzen an

Juwelier Tittel

Familien Nachrichten

Statt eugr nosonueren oldung
leute vormittag 8 Uhr entschlief nach kurzer Krankheit mein lieber

Mann unser unvergesslicher nie rastender Vater Schwiegervater und
Grossvater der Stacdtuhrmacher

Friedrich May
im nahezu Vollendeten

alle a d S und Grelfs wald den 16 September 1914
Die Beerdigung findet am Sonnabend nachmittag 4 Uhr von

er aus statt

Heute früh entschilef
I voser guter Vater Bruder Schwiegersohn und Schwager

Ritter pp
81 Lebensjahre

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Rudolf May

der Kapelle des

sanft nach gohwerem Leiden mein innigstgellebter Mann

der Magistratsassessor und Rendant

Alwin Zschiegnerim 47 Lebensjahre was W hlermit tiefbeträbt mieg9 d

Hedwiq Zschiegner geb Mollnau c
Marta Zschiegner
Rudolf Zschiegner sowie
Famiſien Zschiegner und Mollnau c

S Möücheln Berlin Halle a d S und Ammendorf den 15 September 1914
Berdigung e Freitag u 3 Uhr vom TJrauerhause aus Stoit

c e er S e r W Sec e e S eGeb Schweſter ü übernimmt

Krankenpflege
Offerten L 1429 an die Exped

korrdordeleuehtune

für Gas billig zu verkaufen
Neue Promenade 1 I l

CinchongPaſtilen
bewährt gegen opfſchmerz
Migräne und norvöſe Zuſtänude
1 Sch 1 Mk Depot n Vorſand
LöwenApotheke Halle a

am Markt

Monte den 14 Soplstaver vormittags starb pſote

lich und unerwartet meine herzensgute unvergessliche
Frau unsere treusorgende Mutier meine liebe Tochterunsere liebe Schwester Schwagerin und Tante

Marie Korb
geb Thomas

im Alter von 47 Jahren
im Namen den trauernden Hinterbliebenen

Carit Korb und Söhne
Halle a d Jakobstrasse 23
Die Beerdigung findet Donnerstag von der Leſchen

halle des Südfriedhoſes aus statt
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